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Die zweite Leſung des Syzialiſtengeſetzes
O Berlin 23 Jan

Die zweite Leſung des Sozialiſtengeſetzes iſt vorübergegangen
ohne die erwarteten Ueberraſchungen zu bringen Fürſt Bis
marck deſſen Eingreifen im voraus verkündet war und zu
deſſen Reichstagsrede der Ausfall der Nordd Allg Ztg
gegen die Sozialdemokratie und ihre Begünſtiger nach dem
Zeugniß eines hamburger Blattes nur das einleitende Präludium
bilden ſollte hat ſeine Abreiſe von Friedrichsruh wieder ver
ſchoben Sonnabend ſo heißt es nun ſoll er im Reichstage
ſprechen Die Nachricht klingt nicht ganz unwahrſcheinlich
und es wäre wohl denkbar daß nach einer weitausblickenden

olitiſchen Rede des großen Staatsmannes die gefällige Mehrheit den Schluß der Debatte herbeiführen und dem Fürſten

e dankbare Rolle des widerſpruchsloſen Epilogs zuſichern
önnte

Ohne dieſe mächtige Hilfe iſt es mit der Kartellrhetorik
übel beſtellt Wir wiſſen uns von begrenzten Fraktions
rückſichlen frei aber jeder Leſer der betr Verhandlungen wird
uns beiſtimmen müſſen wenn wir behaupten daß die einzige
bedeutende Rede zur zweiten Leſung von dem freiſinnigen Abg
Munckel gehalten worden iſt Das iſt mehr als ein Zufall
und weniger als ein Beweis für die intellektuelle Ueberlegen
heit des entſchiedenen Liberalismus wer von höheren Geſichts
punkten aus die Dinge beurtheilen will der muß eben natur
gemäß zu einem ablehnenden Votum gelaugen einem Geſetz
gegenüber welches mehr als eine Million deutſcher Staats
angehöriger vom gemeinen Recht ausſchließt Der Verſuch
des Miniſters Herrfurth die Ausnahmegeſetzgebung mit dem
Hinweis auf die alle Grundlagen des modernen Staates
negirende Haltung der Sozialdemokratie zu rechtfertigen
mißglückte vollſtändig Mit zwingender Logik deutete Herr
Munckel auf die Wandelbarkeit des Begriffes von der
Staatsgefährlichkeit hin und in überzeugter und überzeugender
Rede wies er den gänzlich unchriſtlichen und anarchiſtiſchen
Gedanken zurück der Staat müſſe Gewaltthat mit Gewaltthat
vergelten Wenn dieſer Grundſatz zur Norm erhoben werden
ſollte dann könne man auch dekretiren Jemand hat etwas
geſtohlen nun ſoll ihm von Staatswegen wieder etwas ge
ſtohlen werden Das waäre ein barbariſcher nicht ein
moderner kultureller Rechtsbegriff

Bei den ſog Rechtsgarantien hat ſich die zweite Leſung
nicht lange aufgehalken Die oft beſprochenen Kommiſſions
beſchlüſſe wurden glatt angenommen und ein Antrag Acker
mann der für die Verhandlungen der Reichsbeſchwerde
kommiſſion die Oeffentlichkeit ausſchließen wollte wurde trotz
der warmen Befürwortung des Miniſters von dem ſchwach
beſetzten Hauſe abgelehnt Nur die beiden Hauptpunkte der
jetzigen Vorlage entfeſſelten eine etwas lebhaftere Diskuſſion
obwohl ja auch hier die vorläufige Entſcheidung von
vornherein feſtſtand Für die Ausweiſungsbefugniß traten
nur die Konſervativen und ein Theil der Reichspartei ein
für den dauernden Beſtand des Ausnahmegeſetzes boten die
Kartellparteien eine Mehrheit von 166 Stimmen gegen 111
ablehnende Voten
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Am 3 Juli kam es thatſächlich zum Kampfe Die Schlacht
von Königgrätz iſt oft genug in ihrem geſammten Verlaufe
geſchildert daß wir auf eine Wiederholung des Bekannteren ver
zichten müſſen Wir haben es hier nur mit dem Antheil
der 27er zu thun und dafür haben wir keinen beſſeren Gewährs
mann als Herrn v Zychlinski in ſeinem ſchon erwähnten
Schriftchen das gerade jetzt vielem Intereſſe begegnen dürfte
Die 27er hatten den Wald zwiſchen Benatek Cistowes und
Maslowed zu beſetzen und dieſelben hatten mit dem Füſilier
Bataillon der 67er bereits die Waldliſiere genommen Kaum,
ſo berichtet Oberſt v Zychlinski befanven wir uns aber im
Walde als der entſetzlichſte Hagel zerſpringender Granaten
ſich über uns ergoß und die Gewehrkugeln der im Walde ver
ſteckten Jäger um uns wie peitſchender Regen knatternd ein
ſchlugen Jnſtinktmäßig fühlte jeder dieſen eiſernen und
bleiernen Gießbächen müſſen wir nach vorwärts zu entrinnen
ſuchen Alle Ueberſicht hörte natürlich auf Jch mußte um
jeden Preis ſie wieder zu gewinnen ſuchen Da fand ich einen
Fußſteig der mich nach der weſtlichen Liſiere hinaus führte
und dann den Weg der parallel mit der ſüdlichen Liſiere nach
Maslowed geht Dieſen ſchlug ich ein und e bald
daß ich mich vor meinen Tirailleurs befände Meinen Zuruf
erkannten ſie und ich hatte die Freude allmälig die ver
d Abtheilungen meines FüſilierBataillons über dieſen

eg ſchreiten zu ſehen Jch ritt von Weſt nach Oſt und um
art hin und her Der Geſchoßhagel dauerte mit entſetz
cher e keit fort und umfaßte uns nach einiger Zeit auch

von der linken Flanke und vom Rücken her Denn der Feind
hatte ſich inzw c mit Ueberlegenheit der 13 Brigade ent
gegengeſtellt Dieſe hatte trotzdem den Angriff gewagt und
war nach tapferm Anſturm gegen Bengtek zurückgedrängt

a d Saale Sonnabend den 25 Jannar

iſt demnach ein dauerndes Sozialiſtengeſetz ohne
Ausweiſungsbefugniß Jm Namen der Konſervativen
gab Herr v Helldorf die merkwürdige und für die
konſtitutionelle Auffaſſung dieſer Partei in hohem Maße
charakteriſtiſche Erklärung ab ſie würden nur auf Wunſch der
Regierung das Geſetz ohne Ausweiſungsbefugniß in dritter
Leſung bewilligen denn nicht wir regieren ſondern die
Regierung Ob dieſe Anſchauung von einem findigen
Staatsanwalt nicht auch als Negirung der parlamentariſchen
Grnundlagen des modernen Staates ausgelegt werden könnte
Seit Herr v Hammerſtein zum Reichsfeind ward darf
man ſich über nichts mehr wundern

Herr Herrfurth war auffallend ſchweigſam in Bezug auf die
Dauer und die Ausweiſungsbefugniß Offenbar wollte er
einem Größeren nicht vorgreifen Einzelne Theile ſeiner Rede
aber weiſen den aufmerkenden Beobachter doch deutlich auf die
Wendung hin die der Kampf vorausſichtlich nehmen wird
Der internationale Charakter der Sozialdemokratie ihr un
verſöhnlicher Haß gegen die kapitaliſtiſche Produktionsweiſe
wurden wiederum ins Treffen geführt und die Geſellſchaft
die beſitzenden Klaſſen wurden eindringlichſt vor dem rothen
Geſpenſt verwarnt Faſt ſcheint es als ſollten diejenigen
Recht behalten welche ſchon vor Wochen glaubten die Reichs
tagswahlen würden ſich abermals unter dem Zeichen derFurchterregung gblpielen und nur inſoweit wäre eine Ver

änderung der Szenerie zu erwarten als anſtatt der 1887 ſo
erfolgreich verwendeten Pikrinſäure und des Barackenlagers
1890 die Attentatsgefahr und die Dynamitfunde in die Er
ſcheinung treten würden

Die ungeheure Gefahr der ſozialdemokratiſchen Bewegung
erkennen auch wir Erſt geſtern haben wir an dieſer Stelle
ausgeſprochen daß uns kein Bündniß möglich erſcheint mit
einer dem modernen Staat ſo durchaus feindlichen Partei
Aber die gefährliche Anziehungskraft dieſer Partei wird nur
enorm verſtärkt wenn die bürgerliche Geſellſchaft Furcht zeigt
und ganz beſondere Vorſichtsmaßregeln trifft als gälte es
eine unmittelbare Vernichtung drohende Gefahr fern zu halten
Gedanken ſchlägt die Polizeimacht nicht todt Jrrlehren erſcheinen einer wie Wahrheiten wenn man ſie mit ängſt
lichem Uebereifer verfolgt verbrecheriſche Thaten aber ſtraft
das allen Staatsbürgern gemeine Recht Keine noch ſo ſcharf
ſunige Deduktion keine anſcheinende oder wirkliche Milderung
ann uns die Ueberzeugung rauben daß auch Herr Singer
hat das inzwiſchen beſtätigt gerade das Sozialiſtengeſetz
der eiſerne Reifen iſt welcher die Umſturzpartei zuſammenbält
Fällt dieſer Reifen ſo iſt die Kaupfbahn frei bald wird die
Zwietracht in dem jetzt ſo ſtreng disziplinirten Lager der
Sozialdemokraten herrſchen und es wird ſich ſchnell zeigen
daß unſer deutſches Volk in ſeiner überwältigenden Mehrheit
von den thörichten Utopien des Sozialismus ganz und gar
nichts wiſſen will denen man jetzt durch drakoniſche Aus
nahmebeſtimmungen nur überflüſſige und ſchädliche Reklame
macht Nirgends ſieht man denn auch dem Ergebniß der
Berathungen mit größerer Gelaſſenheit entgegen als bei den
Sozialdemokraten ſelbſt ſie haben in den elf letzten Jahren
das Ausnahmegeſetz ſchätzen gelernt Der monarchiſche und
ſtaatserhaltende Gedanke iſt Gott und den Hohenzollern ſei
Dank noch ſtark genug in Deutſchland um vor dem Anſturm
einer irregeleiteten Minorität nicht gleich kapituliren und zu
neuen Gewaltmaßregeln greifen zu müſſen

Schon am Sonnabend ſoll der Reichstag geſchloſſen werden
und noch ruht über dem endgiltigen Schickſal des Sozialiſten
geſetzes der Schleier dichteſten Dunkels Nach ihren früheren
Erklärungen beſteht die Reichsregierung auf der Ausweiſungs
befugniß die nun unter Mitwirkung der Nationalliberalen

Das Ergebniß der zweiten Leſung ſich immerhin auf eine Ueberraſchung vorbereiten
und vieler Freikonſervativer verworfen worden iſt Man mag

einſtweilen

worden der Feind hatte infolgedeſſen ganze Kolonnen in den
Wald geworfen und mit dieſen Bataillonen rangen nun mein
FüſilierBataillon und das 2 Bataillon welches der Brigade
Commandeur mir zur Unterſtützung in den Wald detachirt
hatte Fort und fort auf dem gedachten Wege hin und ber
reitend befand ich mich in dem beweglichen Mittelpunkt eines
wirren Knänels deſſen Kern meine beiden Bataillone bildeten
umwickelt von feindlichen Schwärmen und Haufen Granaten
und Kartätſchen zerriſſen denſelben jeden Augenblick nach allen
Richtungen Gewehrkugeln wickelten ihn gleichſam wieder zu
ſammen da ſie auf die Front auf die linke Flanke und in
den Rücken geſchleudert den Zuſammenhang um den Kern
herzuſtellen nöthigten Ach ſie fielen um mich herum meine
Offiziere und Mannſchaften wie gemäht todt und verwundet
Fähnrich Hellmuth der hoffnungsvolle Jüngling nahm mit
einem unvergeßlichen Blick voll Schmerz daß er eine ruhm
volle Laufbahn verlaſſen müſſe von mir Abſchied Lieutenant
v Zedtwitz wurde in der Schulter ſchwer verwundet Haupt
mann v Weſternhagen wurde in das Dickicht des Waldes
wohin ich zu Pferde nicht folgen konnte an mir vorüber
getragen Hauptmann Joffroy ließ die ſchwerverletzte Hand
ſich verbinden um ſofort ſeine Compagnie weiter zu führen
mit ritterlichem Beiſpiel mit väterlichem Zuſpruch voran bis
zuletzt der unermüdliche Dr Köppe machte ſich allgegen
wärtig W

Bis zum Mittag tobte der Kampf in dem Walde Oberſt
wurdev Zychünsti büßte dabei ſogar das Pferd ein undſchüehuch ſelbſt verwundet ſodaß er nach dem nächſten Gehöfte

von Ciſtowes übergeführt werden mußte Jnzwiſchen ließ der
Kampf um den Wald nach weil nun die Aufmeriſamkeit des
Feindes mehr durch die Sergann auf dem weſtlich der Chauſſee
von Sadowa nach Lipa gelegenen Kriegsſchauplatze abgelenkt
wurde und die furchtbare Batterie Chlum einen eben
bürtigen Gegner als bisher an 5 Batterien der Reſerve ſchien
Artillerie des 4 Armeecorps gefunden zu haben ſchien die an
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genügt die Wahrnehmung daß in dem weſentlichſten Punkt
der modernen Geſetzgebung das Kartell ſeine Einheit nicht
bewährt hat Wir ſind nicht boshaft genug um auch nur
annehmen zu können die Nationalliberalen würden am Sonn
abend ihre Abſtimmung vom Donnerstag widerrufen

Politiſche Ueberſicht
Auf den engliſch portugieſiſchen Zwiſchenfall ſind

durch zwei am Mittwoch in England ſtattgefundene Kund
gebungen einige neue Schlaglichter gefallen Man berichtet
uns aus London zunächſt über eine Rede welche der Schatz
kanzler Goſchen vor ſeinen Wählern daſelbſt gehalten

Der von der engliſchen Regierung gethane Schritt ſo
äußerte ſich Goſchen ſei unvermeidlich geworden durch die
Uebergriffe portugieſiſcher Agenten auf einem
Gebiete auf welchem ſie auch nicht einen Schatten
von Recht hätten Die Expedition Serpa Pinto s ſei
keineswegs wiſſenſchaftlicher Natur geweſen die Portugieſen
hätten wohl gewußt daß die Eingeborenen jener Landſchaften
unter britiſchem Schutze ſtanden Den Beweis dafür daß die
Expedition keineswegs eine wiſſenſchaftliche war habe die
portugieſiſche Regierung ſelbſt geliefert indem ſie der engliſchen
Regierung die Abſchrift des Berichtes des Jngenieurs der
Expedition Senhor Farras übermittelte worin derſelbe ſagt

Jch hoffe nicht nach Liſſabon zurückzukehren ohne hier außer
der Beruhigung dieſer Gegend und ihrer Unterwerfung unter
die Krone Portugals einige wichtige Werke auszuführeu Bei
ſolchen Beweiſen könne nicht geſagt werden daß die britiſche
Regierung ein ſchroffes Verfahren eingeſchlagen indem ſie ver
langte daß die Expedition unverzüglich zurückgezogen werde
Von einer Anrufung der Vermittelung der Groß
mächte könne unter dieſen Umſtänden keine Rede
ſein Jede europäiſche Großmacht würde ähnlich
wie England gehandelt haben Es handle ſich um eine
Frage welche ganz Afrika betreffe und die Regierung werde
unterſtützt durch das Vertrauen der engliſchen Nation die An
legene zu einem guten Ende führen o des

udgets pro 1890/91 bemerkte der Kanzler noch daß das
Land ſeine Erwartungen mäßigen ſolle es werde ihm Freude
machen wenn er die Laſten des Volkes erleichtern könne

Die andere Kundgebung ging von Gladſtone aus welcher
in einer Wählerverſammlung zu Cheſter ſprach Gladſtone
äußerte ſich etwa

Wir müſſen alle mit großem Bedauern die zwiſchen Portugal
und England entſtandenen Schwierigkeiten wahrgenommen
haben Jch will das Vorgehen Lord Salisbury s nicht ver
dammen oder ſelbſt in Frage ſtellen bis ich nicht Gelegenheit
gehabt habe daſſelbe re und leidenſchaftslos zu erwägen
Es muß aber Gegenſtand des Bedauerns für jeden Engländer
ſein wenn eine Gelegenheit entſtanden iſt welche uns zeitweilig
in eine politiſche Kolliſion oder Kontroverſe mit einem jener
kleinen Staaten verſetzt welche zu ſchützen die beſondere Ob
liegenheit Englands bildet namentlich mit dem Staate Portugal
der ſeit langer Zeit in engſtem Bündniß mit uns ſtand und oſt
weſentlichen Vortheil zog von dem zu ſeinen Gunſten erhobenen
und gelenkten mächtigen Arme Englands Die weiteren
Aeußerungen Gladſtone s enthielten Angriffe gegen die Türkei
anläßlich der Bedrückungen in Kreta und Armenien

Unter dem Vorſitz des Königs fand am Mittwoch in
Liſſabon ein Miniſterrath ſtatt in welchem die alsbaldige
Beſetzung des Geſandtenpoſtens in London durch Graf
Sicalho beſchloſſen wurde Wie der M Z aus Liſſabon
berichtet wird ſoll übrigens Salisbury ſich angeblich
bereit erklärt haben einen günſtigen Abſchluß des
Sambeſiſtreits zu gewähren fälls die anti
engliſche Agitation in Portugal aufhört Dieſelbe
hat bisher allerdings unvermindert fortgedauert denn bei
jeder möglichen Gelegenheit giebt man dem Haſſe gegen Eng
land und alles Engliſche im Lande Ausdruck Jetzt hat ſich
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auch in Liſſabon ein Ausſchuß zum feierlichen Empfang des

der Waldparzelle ſüdweſtlich Benatek auffuhren gedeckt durch
2 Compagnien des 2 Bataillons der 27er Hauptmann Hilde
brand mit der 6 und 7 Compagnie die aus dem verhängniß
vollen Walde nach dieſer Waldparzelle verſchlagen worden waren
und nun vom Generallieutenant v VoigtsRhetz Chef des
Generalſtabs der 1 Armee verantwortlich für deren Sicherung
gemacht wurden Wir auf dem Hofe des bezeichneten Gehöfts
befanden uns nunmehr in der Schußlinie der beiden feindlichen
Batterien Die Kugeln flogen in hohem Bogen über unſere
Köpfe die der Oeſterreicher mit einer fabelhaften Präziſion
außerdem in die Südſpitze des Sadowaer Waldes Es trat
für uns eine dreiſtündige höchſt intereſſante Pauſe voll pein
licher Spannung ein 2

Vom Hofe des Gehöftes beobachtete Oberſt v Zychlinski die
Weiterentwickelung der Schlacht auch die ewig denkwürdige
und bedeutungsvolle Ankunft der Armee des Kronprinzen und
die damit bedingte allgemeine Vorwärtsbewegung Jetzt
durften und konnten, ſo berichtet er wir nicht zurückbleiben
General v Gordon und ich beſtiegen zwei Beutepferde und
führten das Häuflein der Unſeren mit vor Wie ich ſeit dem
1 abends die Rolle des Keils geſpielt hatte ſo ſollte ich dieſe
bis zuletzt fortſetzen Denn nun trieb ich mich ſelbſt als einen
ſolchen mitten hinein zwiſchen die beiden ſiegreichen Armeen
die 1 rechts die 2 links als einzige Truppe der 7 Diviſion
die dieſen ſiegreichen Moment der Schlacht im Mittelpunkt
des Schlachtfeldes mit zu überſehen das Glück hatte Der
Nebel der ſich bis dahin dick über dem blutigen Ehrenfeld
gelagert hatte zerriß und plötzlich faſt ſah man in weitem

Süden ſich öffnenden Bogen die ganze preußiſche Armee
gade neben Brigade Bataillon neben Bataillon aufmarſchirt

nachdem ſie mit klingendem Spiel bis hier
war und nun auf die nahe Diſtance
Aufſtellung ſich konzentrirt hatte

mit ſeiner Suite gle
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beſtänden

Jn Prag wurde dem Bataillone von dem
kommandirten

heimkehrenden Serpa Pinto gebildet Derſelbe plant groß
De Feſtſchmuck in den Straßen auch ſoll eigentlich
ein kindliches gnügen das Pflaſter der Straßen durch
welche Serpa Pinto kommen wird mit Stoffen in den eng
liſchen Farben bedeckt werden

Der ſpaniſche Miniſterpräſident Sagaſta gab
am Mittwoch im Senat Erklärungen über die Kriſe ab Die
ſelbe habe ſagte er keinen politiſchen Charakter bis jetzt
wären die Bemühungen eine Verſöhnung unter den Liberalen

beizuführen erfolglos geblieben Der Senat beſchloß eine
otſchaft an die Königin Regentin anläßlich der Wieder

herſtellung des Königs zu ſenden Jn der Deputirtenkammer
gab Sagaſta ähnliche Erklärungen ab

In Rom wird ſeitens der Bevölkerung eine kg
Kundgebung zu Ehren des am Sonnabend zurückkehrenden
Königs und der Königin ſowie des Kronprinzen vorbereitet
Der Herzog von Genug iſt anſtelle des verſtorbenen Herzogs
von Koſta zum Präſidenten des Conſorzio Nationale er
nannt einer Körperſchaft welche zu dem Zwecke gegründet
wurde durch Sammlung von Beiträgen allmälig die öffent
liche Schuld zu tilgen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe legte am
Donnerstag der Vicepräſident Graf Cſaky infolge andauernden
Augenleidens ſein Amt nieder die Neuwahl eines Viceen wird am Montag ſtattfinden Der Handelsminiſter

egte einen Geſetzentwurf betr der Volkszählung 1890 vor
In der Berathung über das Kultusprogramm des Unterrichts
miniſters weiſt der Miniſter den Vorwurf der Prinzipien
loſigkeit zurück Er habe offen erklärt daß er katholiſche
Autonomie wünſche und bereit ſei das Zuſtandekommen der
ſelben zu fördern ſowie mit kompetenten Faktoren zu ver
einbaren wie dieſe Autonomie ins Leben zu rufen ſei

Der böhmiſche Landtag hat am Donnerstag alle
deutſchen Wahlen beſtätigt und für die Landes Jubiläums
Ausſtellung eine Landesſubvention von 100,000 fl bewilligt
Der Landtag beſchloß ferner die Regierung zu erſuchen die
Ausſtellung zu fördern und zu dieſem Zwecke eine Staats
ſubvention zu gewähren

Aus Konſtantinopel kommen eine Reihe Dementis Es
werden zunächſt anſcheinend auf amtliche Veranlaſſung die
Nachrichten der Times widerrufen daß die Pforte eine
Depeſche von Berlin erhalten hätte welche die öſterreichiſch
ungariſche Politik betr Bulgariens kritiſire Auch die in dem
Times Artikel enthaltene Andeutung daß zwiſchen den

deiden alliirten Mächten bezügliche Meinungsverſchiedenheiten
wurde als vollſtändig unwahr bezeichnet Keinerlei

Berichte in dieſem Sinne ſeien der Pforte weder von Berlin
noch von Wien zugegangen Dann wird die Times
Meldung nach welcher der öſterreichiſchungariſche Botſchafter
in Konſtantinopel Freiherr v Calice wegen Entſendung
Schakir Paſchas nach Bulgarien bei der Pforte mehrfach
Schritte gethan habe entſchieden dementirt und endlich erklärt
alle dieſe Nachrichten ſowie die üder angebliche bezügliche
Anterredungen zwiſchen dem Botſchafter Calice und dem Groß
ezier ſeien reine Erfindungen Alles übrige d h wenn
ich etwas da iſt wird ja wohl richtig ſein

Der Streik der Kohlenarbeiter von Charlerovi
iſt gänzlich beendigt Es fehlten am Donnerstag noch un
jefähr 2000 Arbeiter welche am Freitag jedoch die Arbeit
vieder aufnehmen wollen Jn der Kammer erklärte Sabatier
die Anweſenheit von Soldaten zum Schutze der einfahrenden
Arbeiter habe viel zur Beſſerung beigetragen

Jn der Kommiſſion der franzöſiſchen Deputirten
ammer welche mit der Prüfung des Antrages auf Her
tellung einer Vertretung der Bergarbeiter betraut iſt ſprach
ich der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Guyot gegen den
Antrag aus

Die Aufgabe ſolcher Delegirter der Bergarbeiter könne nur
in der Beaufſichtigung der Minen bezüglich der Sicherheit der
Arbeiter ſein niemals aber ſei wegen eines Unglücksfalles ein
Ausſtand erfolgt ſondern nur wegen der Arbeitsdauer der

Höhe des Lohnes der Einrichtung von Verſorgungskaſſen
dieſe Fragen allein würden die Delegirten beſchäftigen welche
zu wahren Streik Agenten werden würden Er wolle indeß
der Kammer empfehlen den Antrag in der vom Senate bereits
beſchloſſenen Faſſung anzunehmen um die Wirkſamkeit des
parlamentariſchen Regimes zu ſichern

Wie aus Jerſey gemeldet wird hat der dortige Einſiedler
Bonlanger ſich am Montag bei erregtem Auf und Ab
zehen in ſeinem Salou mit der Stirn heftig an den Kron
euchter geſtoßen und ziemlich erheblich verletzt Die Wunde
ſt jedoch faſt geheilt doch ſoll dem Exgeneral der Schädel
och gewaltig brummen

Jn Griechenland ſind die Reſerven für März zu einer
en 2 e

Thränen in die Augen
Moment zu erleben So iſt es gewiß vielen ergangen Wieder
zoit ſchüttelten der General v Gordon und ich einander die
dand in innigem Dankgefühl gegen den allmächtigen Geber
alles Guten daß er uns gewürdigt hatte bei ſo großer That
nitzuwirken daß er dieſes Anblicks uns theilhaftig gemacht
faſt dicht neben mir fand ich das Regiment Eliſabeth meine
heuren RegimentsKameraden ich ritt von einem Bataillon

zum andern überall herzlich von meinem alten Füſilier
Zataillon mit einem Hurrah beim das ich auch einſt ge
ührt durch eine trübe Nachricht empfangen Soeben nur
venige Minuten vorher waren der Commandeur deſſelben
Oberſtlieutenant v Pannewitz mein Nachfolger und deſſen Ad
utant Lieut v Wurmb durch einen Granatſchuß vor der Front
des Bataillons tödtlich getroffen worden Meine Wunde fing
in mich etwas zu ſchmerzen der Ritt auf fremdem Pferde und
zuf dem ungewohnten ungariſchen Sattel mochten ſie etwas
rhitzt haben Jch mußte verzichten mit einem letzten ſchmerz
sollen Blick von den Gefallenen Abſchied zu nehmen und be
ab mich zu dem auf dieſem Theile des Schlachtfeldes befind
ichen Reſt des Regiments 27 zurück
Wegen des weiteren verweiſen wir auf s Buch ſelbſt

dem die vorſtehenden Mittheilungen entnommen ſind und
ſchließen damit unſern Bericht über die ſo ruhmvollen
Waffenthaten des Regiments im Kriege von 1866 Auf die
Erlebniſſe deſſelben im Jahre 1870/71 einzugehen müſſen
wir uns jetzt verſagen die heutigen Mittheilungen können wir
aber nicht beſſer abſchließen als indem wir aus der ſchon er
eſgcn Vier Jahres Geſchichte des Hauptmanns Helmuth den

chnitt mittheilen welcher von der Heimkehr des 2 Bataillons
nach Halle berichtet

zur Etappe
Premierlieutengr Helmuth die freudig über

vaß es mir vergönnt worden dieſen raſchende Mittheilung gemachtr S e

Uebung einberufen worden Der neuernannte ruſſiſche Ge
ſandte Onou iſt in Athen eingetroffen

Auf dem ſeit Mittwoch in London verſammelten
Anarchiſtenkongreß welchem Vertreter aus faſt allen
enropäiſchen Staaten beiwohnen erklärte StoneChicago der
als einer der entronnenen ſog Märtyrer welche ſ Z die
Dynamitbomben geſchleudert haben enthuſiaſtiſch aufgenommen
wurde man überſchätze das Uebel der Monarchie und man
ſolle ſich mehr gegen die Könige des Kapitals wenden welche
die eigentlichen Bedrücker des Volkes wären

Der Bericht der nord amerikaniſchen Senats
kommiſſion für die auswärtigen Angelegenheiten ſpricht
ſich gegen die Reſolution Call betreffend die Unabhängigkeit
Kuba s aus

Jn Montevideo traf das braſilianiſche Thurmſchiff
Riachuelo mit dem Miniſter des Auswärtigen Bacahura

an Bord ein Demſelben wurde ein freundlicher Empfang
zutheil Die Bevölkerung von BuenosAyres wo Bacahura
am 26 d erwartet wird trifft ebenfalls Vorbereitungen zum
Empfange des Miniſters

r Deutſches Reich

Berlin 23 Jan Der Kaiſer und die Kaiſerin unter
nahmen heute vormittag zunächſt erſt wieder einen gemeinſamen
Spaziergang in den Promenaden des Thtergartens Von dort
zurückgekehrt hatte der Kaiſer eine Unterredung mit dem
Kriegsminiſter und arbeitete demnächſt mit dem Generallieutenant v Hahn ke Morgen vormittag werden der Kaiſer
und die Kaiſerin ſich nach Potsdam begeben woſelbſt auf Befehl
des Kaiſers um 10 Uhr im Bronce Saal des königlichen Stadt
ſchloſſes die Nagelung und Weihe der dem Regiment der
Gardes du Corps verliehenen neuen Standarte ſtattfindet
Hierbei ſollen auf Befehl des Kaiſers zugegen ſein die in der
Garde dienenden bei ihren Truppentheilen anweſenden Prinzen
aus regierenden deutſchen Häufern bezw mit ihren Gemahlinnen
ſowie der Präſes der Landes Vertheidigungs Kommiſſion General
Feld marſchall Graf v Moltke der General Feldmarſchall Graf
v Blumenthal der Oberbefehlshaber in den Marken der
Kriegsminiſter der Chef des Milttär Kabinets der Komman
dant des Hauptquartiers Sr Maj der kommandirende General
des 3 Armeecorps die direkten Vorgeſetzten des Regiments der
Gardes du Corps ſowie der etatsmäßige Stabsoffizier und der
Commandeur der LeibEscadron die hier anweſenden General
Adjutanten Generale à la suite und Flügel Adjutanten des
Kaiſers Der Kaiſer ſchlägt den 1 Nagel in die Standarte ein

m r

den 2 die Kaiſerin den 6 und 7 Nagel derKaiſer für ſeine Söhne Hierauf findet die kirchliche
Feier zur Weihe der Standarte durch den Feldpropſt
der Armee Dr Richter im Marmorſaal ſtatt Dieſer
Feier ſollen außer den vorerwähnten Perſonen ferner
beiwohnen Das Offizier Corps des Regiments der Gardes
du Corps die Generalitäten bezw die in Generalsſtellungen be
findlichen Oberſten der Garniſonen Berlin Potsdam und
Spandau ſowie die übrigen Offiziercorps der Garniſon Pots
dam die Militär Bevollmächtigten bezw Attachès ſämmtlicher
Staaten ſind zu diefer Feier eingeladen Nach Beendigung der
Feier nimmt der Kaiſer die Parade über das Regiment der
Gardes du Corps ab das ſich zu dieſem Zweck im Luſtgarten
mit der Front nach dem Schloß aufgeſtellt hat Die erſte
Standarte des Regiments wurde am 12 Febr 1741 der Escadron
in Potsdam von Friedrich II verliehen dieſelbe wich in der
Form von den üblichen Küraſſterſtandarten völlig ab Als
Muſter hatte der König ſich die alten römiſchen Heereszeichen
gewählt Auf der weißen Stange ruhte als Spitze ein 9 Pfund
ſchwerer ſilberner Adler mit ausgebreiteten Flügeln welcher in
ſeinem Schnabel einen goldenen Ring hielt der zwei feine ſilberne
Ketten aufnahm an denen das Standartentuch befeſtigt war
Daſſelbe maß 1 e Fuß im Viereck war aus weißem Atlas und
auf 4 Stäbchen ausgeſpannt in der Mitte befand ſich der
ſchwarze zur Sonne fliegende Adler in Seide geſtickt wie er in
allen Standarten und Fahnen angebracht iſt von einem in Gold
geſtickten Palmenkranz umgeben Jn den vier Ecken war der
königliche Namenszug mit Krone in Gold geſtickt und von einem
eben ſolchen Palmenkranz umſchloſſen Die beiden weiteren 1756
gebildeten Escadrons erhielten am 24 Febr 1757 je eine neue
Standarte verliehen Das am 17 Juli 1798 auf 5 Escadrons
verſtärkte Regiment gab ſeine 3 alten Adler ins Zeughaus zu
Berlin ab und erhielt 5 neue Standarten Jm Jahre 1840 er
hielt die Garde du Corps nebſt einem Säkularfahnenband auch
den Jerereee Schmuck des ſilbernen Adlers zurück
Die Feier des Geburtstages des Kaiſers wird ſich nach
einer uns von zuſtändiger Seite h Mittheilung lediglich
auf die Beglückwünſchung der Kaiſerlichen Familte der hier an

perſönlichen Umgebung beſchränken Eine Gratulationscour ſeitens
der Votſchafter des diplomatiſchen Corps der Fürſtlichen Familien
der Generalität uſw findet nicht ſtatt Nachmittags iſt im könig
lichen Schloſſe ger und für die Umgebung Marſchall
tafel Die Kaiſerin beſuchte geſtern das Auguſta Hoſpital
und verweilte ſpäter auch längere Zeit im Paul Gerhardt Stift

Die Kaiſerin Friedrich ſtattete vorgeſtern der Ober
Hofmeiſterin der Kaiſerin Auguſta Gräfin nut einenhängeren Beſuch und empfing geſtern den Commandeur des
2 Leib Huſarenregiments Kaiſerin Nr 2 in Poſen Oberſt

Heute vormittag ertheilte die Kaiſerin
a h

daß die beiden in Halle ge
ſtandenen Bataillone auf Allerhöchſte Anordnung dort ihren
Einzug halten und 2 Tage verweilen könnten Die ſtürmiſche
Freude welche dieſe Nachricht überall verbreitete bewies wie
gut Halle in den Herzen aller in Erinnerung geblieben Der
Oberbürgermeiſter v Voß hatte ſich wiederholt darum bemüht
daß die beiden Bataillone 27er in Halle verbleiben möchten
doch war dies aus beſonderen Gründen nicht möglich um aber
dem trefflichen Einvernehmen zwiſchen Garniſon und Bürger

lieutenant v Haeſeler

tägigen Aufenthalt in Halle gegeben
Das 2 Bataillon rückte am Mittag das Füſilierbataillon

von Böhmiſch Trübau über Prag folgend am Nachmittag
des 15 in dem überall feſtlich geputzten e ein die Straßen
hatten ſich in Laubgänge verwandelt die ganze geſchmückte
Stadt war wie ein einziges herzliches Willkommen doch der
beſte Gruß lag auf den freundlichen Geſichtern der mit
ſtürmiſcher lichkeit die Musketiere und Füſiliere um
drängenden Einwohner Das war ein Jubel das war ein
Händedrücken das war ein Wiederſehen das war aber
auch ein banges Fragen und ein ſtummes Antworten wenn
es denen galt welche auf fremder Erde ihr Grab gefunden
hatten Doch wenn die Liebe die Augen mit Thränen füllte
ſo mußte der Stolz auf dieſe Bravſten ſie wieder trocknen
darum ſtieg die Freude in reinen Accorden mächtig zum
Himmel folgten nun zwei herrliche Tage des Jubels und
ungetrübter Herzensfreudigkeit ein würdiger Abſchluß für jene
ſchöne Zeit welche das Regiment in Halle verlebt Kräftig
und ſtolz möge jene Eiche emporwachſen welche an dieſem
Tage in Halle gepflanzt wurde um in kommenden Jahren
von dieſer großen ruhmvollen Zeit zu reden und möge ſie
dann zugleich der künftigen Generation auch von dem Regiment
ſprechen welches hier ſo gern geweilt H

weſenden Prinzen und Prinzeſſinnen der Miniſter und der

ſchaft Rechnung zu tragen wurde die Erlaubniß zu dem zwei

Friedrich wiederum mehrere Audienzen Unter Vorſitz des
Herrenmeiſters des Johanniter Ordens Prinzen
Albrecht von Preußen wird in deſſen Palais in der Wilhelm
ſtraße am Freitag vormittag 11 Uhr ein Ordens Kapitel ab
gehalten werden Die Berathungen werden ſich wie verlantet
auf nterſtan und Verwaltung von Ordens und anderen
Kranken Anſtalten Kaſſenberichte Vorſchläge von nen auf
Zunehnenden Ehrenrittern uſw erſtrecken Um 6 Uhr findet ein
Mahl ſtatt Der Großherzog von Baden empfing beute
die Söhne des geſtern hier verſtorbenen Reichstagsabgeordneten
rhrn v Franckenſtein Gegen Mittag begab ſich der Groß
erzog nach dem Kultusminiſterinum und verweilte dort längere

Zeit beim Miniſter D v Goßler Die Frau Groß
herzogin hatte geſtern mittag eine Ausfahrt nach Charlotten
burg gemacht und dort das Mauſoleum beſucht wo ſie längere
Zeit verweilte Später ſtattete die Frau Großherzogin der
Kaiſerin Friedrich einen Beſuch ab Der Reichsanzeiger
theilt mit daß der Kaiſer dem Herzog Friedrich von An
halt das Kreuz der Komthure des Hausordens von Hohenzollern
verliehen hat

Berlin 23 Jan Jn der geſtrigen Sitzung der Spezial
Kommiſſion zur Berathung des Antrags Richter
Schrader wegen der Kohlentarife fand eine eingehende
Debatte ſtatt die aber zu keinem poſitiven Beſchluſſe führte
Stimmengleichheit 5 ergab ſich nämlich ſowohl für den An
trag Kleine auf Uebergang zur Tagesordnung als für den An
trag Richter Schrader der noch durch einen die Braunkohlen
ſpeziell erwähnenden Zuſatz erweitert war Die Kommiſſion hat
alſo an das Plenum keinen Antrag zu ſtellen ſondern nur und
zwar mündlich durch den Abg Duvigneau über ihre vergeb
lichen Bemühungen zu berichten Ueber den Antrag wird morgen
Freitag im Reichstag verhandelt

Sil

Es ſteht jetzt feſt daß die 3 Leſung des Sozialiſten
geſetzes im Reichstag erledigt wird Unmittelbar darauf
erfolgt der Schluß des Reichstags Man nimmt an daß die
Konſervativen ſchließlich für das Geſetz ohne die Ausweiſungs
befugniß ſtimmen werden Andernfalls würde das Sozialiſten
geſetz Wahlparole daran wird jedoch niemand glauben

Zufolge der nach den Beſchlüſſen des Reichstags in
dritter Etatsleſung berichtigten Schlußzuſammenſtellung der
Matrikularbeiträge für 1890/91 werden an dieſen Bei
trägen für das genannte Jahr baar zu zahlen haben

Preußen 152,989,952 M 18,729,985 gegen das Jahr
18389/90 Baiern 36,596,550 M 7,302,091 Sachſen
17,185,2386 M 2,104,656 Württemberg 12,439,026 M

2,730,307 Baden 9,672,597 M 1,965,6760 r
5,168,223 M 631,861 Mecklenburg Schwerin 3,107,247 M

380,390 Sachſen Weimar 1,696,087 M 27,641
Mecklenburg Strelitz 531,448 M 65,059 Oldenburg

1,845,082 M 225,881 Braunſchweig 2,012,164 M
246,350 SachſenMeiningen 1,160,906 M 142,125

Sachſen Altenburg 872,285 M 106,792 Sachſen Koburg
und Gotha 1,074,169 M 131,504 Anhalt 1,340,712 M

164,142 Schwarzburg Sondershauſen 397,653 M
48,683 m g m 452,921 M 55,447Waldeck 305,647 M 37,420 Reuß ä L 302,019 M
36,976 Reuß j L 597,502 M 73,155 Schaumburgippe 206,995 M 24607 Lippe 665 650 M 81,491

Lübeck 365,521 M 44,751 Bremen 894,803 M 109 551
Hamburg 2,801,834 M 343,053 und ElſaßLothringen
9,521,573 M 1,0865,517 Die Summe der ſämmtlichen für
1890/91 zu zahlenden Matrikularbeiträge beläuft ſich auf
265,197,802 M oder 37,065,111 M mehr als im l J

Eine neue Denkſchrift über Bergarbeiter Ver
hältniſſe wird demnächſt erſcheinen Wie erinnerlich hatte
unbeſchadet der vom Kaiſer befohlenen vom Staatsminiſterium
angeordneten und von den zuſtändigen Behörden der fraglichen
Bezirke vorgenommenen allgemeinen Erhebung über die Ver
hältniſſe in den Kohlenbergwerken der Handelsminiſter Fürſt
Bismarck den Geh Ober Reg Rath Gamp nach den Streik
gebieten mit dem Auftrage entſandt aufgrund eigener Wahr
nehmungen einen eingehenden Sonderbericht zu erſtatten
Geh Rath Gamp hat vor einigen Wochen dieſe Aufgabe beendigt
und ſeine Denkſchrift dürfte in den gegenwärtig innerhalb der
Miniſterien ſchwebenden Berathungen über Streikverhütung mit
zur Unterlage dienen

Die Hamb Nachr ein Blatt das bekanntlich als offiziös
bezeichnet wird ſchreiben Es müſſen bei der jetzigen Wahlbewegung durch Vergegenwärtigung des ſchweren Unheis welches

der gegenwärtigen Staats und Geſellſchaftsordnung durch die
Ausbreitung der ſozialiſtiſchen Jdeen und deren Mißbrauch zu
anarchiſtiſchen Zwecken je länger je mehr erwächſt die bürger
ichen Parteien ein für allemal zu der Erkenntniß gebracht werden

daß es mit den bisherigen Partei Unterſchieden zu
Ende daß alle Kraft die bisher an die gegenſeitige Behauptung
verſchwendet wurde geſammelt und gegen die Sozialdemokratie
und ihre Begünſtiger zu richten iſt

Karlsruhe 23 Jan Jn der zweiten Kammer erwiderte
heute der Präſident des Kultusminiſteriums Nokk auf eine Jn
terpellation ſeitens der ultramontanen Partei betr die Zu
laſſung geiſtlicher Orden von dem erzbiſchöflichen Ordinariat
in Freiburg ſeien der Regierung Anträge auf ſtaatliche Geneh
migung zur Niederlaſſung der Kapuziner in Steislingen Haslach
und Walldürn zugegangen Nähere Angaben über die Satzungen
des Ordens ſeien nicht gemacht worden ebenſowenig ſeien den
Anträgen Nachweiſe über das Vorhandenſein geſetzlicher Voraus
ſetzungen für ſtändige öffentliche Ausübung kirchlicher Funktionen
ſeitens in Ausſicht genommener Perſönlichkeiten beigegeben Unter
vorliegenden Verhältniſſen und im Hinblick auf die Verhandlungen
des Landtages über kirchenpolitiſche Vorlagen in der vorigen
Seſſion ſei die Regierung nicht in der Lage den Anträgen Folge
zu geben

Zu den Wahlen
Jn ganz Baiern iſt das Kartell geſprengt Der

Vorſtand des Wahlvereins der baieriſchen Konſervativen erläßt
nach r r aus München einen Wahlaufruf worin er das
Kartell als nicht beſtehend erklärt nachdem es ſeitens der national
liberalen Partei in Bielefeld und Siegen gebrochen ſei Die
Vertrauens und Obmänner werden aufgefordert in allen Wahl
kreiſen ſelbſtändig vorzugehen Jn dem bisher nationalliberal
vertretenen Wahlkreis Gunzenhauſen wird eine konſervativeKandidatur aufgeſtellt Die edentung dieſes Beſchluſſes iſt bei

der geringen Stärke der konſervativen Partei in Baiern nicht zu

e Zu iſt re r d eineser in der letzten Zeit ſich mehrenden Zeichen für die innere
Unwahrheit des Kartells

Jn Berlin wurde nach einem Bericht der Poſt von dem
konſervativen Wahlverein des 3 Reichstagswahlkreiſes amMittwoch abend beſchloſſen den Namen Kartell bei dem
Wahlkampf zu vermeiden weil dieſer Name ver
rufen ſei Statt deſſen ſoll die Bezeichnung xreichstreuer
Wähler gebraucht werden

Jn Magdeburg wird von den Nationalliberalen Stadt
baurath a cht in Berlin als Reichstagskandidat J
nachdem bisherige Abg Stadtrath Duvigneau eine Wieder
wahl abgelehnt hat
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2Jn Neuhaldensleben Wolmirſtedt kandidirt für die
Kartellparteien der nationalliberale Gutsbeſitzer Hoſang
Semmersdorf nachdem die Konſervativen ſich geeinigt hatten
den Ken Angtich aufgeſtellten Herrn Otto Magdeburg zu

ützen

7 Greiz 23 Jan Jn einer Verſammlung von National
alen und Konſervativen wurde Herr Hofbuchdruckereibeſitzer

Otto Henning als Kandidat für die nächſte Reichstagswahl
aufgeſtellt

B Jm zweiten anhaltiſchen Wahlkreiſe Bernburg
Köthen haben die Sozialdemokraten den Rentner Julius
Brehmer Magdeburg als Kandidaten aufgeſtellt Nach
Ueußerungen in einer am Sonnabend in Sandersleben
abgehaltenen Verſammlung giebt man ſich in ſozialdemokratiſchen
Kreiſen daſelbſt der Hoffnung hin bei der zu erwartenden
Stichwahl zwiſchen Brehmer und dem khhnſtrgen Grelling den
Erſteren durchzubringen 27 Hr Oechelhäuſer der bisherige

ad riiverale Vertreter werde gar nicht in die Stichwahl
mmen

e

Halle den 24 Januar
Geſtern abend reiſte von den Trauerfeierlichkeiten in Rudol
kommend der Großherzog von Heſſen hier durch Die

eiterreiſe von hier aus erfolgte k6uf der Linie Kaſſel

e m r niverſitäts Nachrichten
Halle 24 Jan

Otto Aug Roſenberger f
Geſtern früh hat wie wir ſchon mittheilten unſere Univerſität

durch einen ſanften Tod den Neſtor ihrer Lehrer den Profeſſor
Otto Auguſt Roſenberger verloren Er war ihr Neſtor
im wahrſten Sinne des Worts zählte doch ſein Vebensalter mit
dem Jahrhundert Er war am 10 Aug 1800 in Kurland ge
boren und widmete ſich ſehr früh dem Studium der Aſtronomie
Von Beſſel dem Begründer der modernen deutſchen Aſtronomie
angezogen und ausgebildet wie Argelander wendete er ſich haupt
ſächlich der Verarbeitung der Beſſelſchen Beobachtung durch Rechnung

zu Bereits 1826 wurde er als Profeſſor für Mathematik und
Aſtronomie nach Halle berufen und begann hier in ſteter freund
ſchaftlicher Verbindung mit ſeinem früheren Lehrer und Meiſter
ſeine bedeutendſte Arbeit die Berechnung der Bahn des Halley ſchen
Keneten ein Werk welches nur durch Aufwendung einer groß
artigen Energie der peinlichſten Sorgfalt bei der größten Sicher
heit zuſtande kommen konnte Dieſe Berechnung zählt zu den
Großthaten der rechnenden Aſtronomie in unſerem Jahr
hundert

Seit 1832 ordentlicher Profeſſor hat ſeine Lehrthätigkeit un d
ununterbrochen mit lange ungeſchwächter Kraft nicht in blendendem
Lichte aber in wohlthuender Wärme unſerer Univerſität zum
Segen gereicht Zahlloſe Schüler jetzt ſchon Greiſe bis zu den
jüngſten Generationen ſind ſeinem Beiſpiel treuer Pflichterfüllung
und ſeinem Wohlwollen zu innigem Danke verpflichtet Eine
Zeit lang widmete ſich Roſenberger auch mit Eifer der Politik
und zählte mit Leo durch innige Freundſchaft verbunden zu den
populärſten Männern Halle s Dann mit zunehmenden Alter zog
er die Kreiſe ſeiner äußeren Thätigkeit enger indem er an Ge
müth und Herz reich begabt ſtill und ergebungsvoll die Laſt des
Alters ertrug nicht als eine Bürde ſondern als eine Gnade,
über deren Geſchenk er oftmals ſelbſt ſeine Verwunderung aus
ſprach Sein inneres Leben entfaltete ſich hierin zur ſchönſten
Blüthe an deren Duft ein kleiner Kreis ſich um ſo inniger laben
durfte Have pia anima

2 r

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Eine Ausſtellung der von Stanley aus Afrika mit

gebrachten Gegenſtände wird in London im März eröffnet
werden

Der Profeſſor der Medizin Symes Thompſon begann
am Mittwoch einen Cyklus von vier Vorleſungen im Greſham

College über die Jnfluenza Er hielt die Anſicht daß in den
Ueberſchwemmungen des Gelben Fluſſes die Urſache
der Jnfluenza zu finden ſei durchaus einer ernſtlichen Unter
ſuchung werth Endemiſch wie die Cholera käme die Jufluenza
in keinem Theile der Erde vor

Die Bibliothek des jüngſt verſtorbenen Schriftſtellers
Wilkie Eollins wurde am 19 d in London verſteigert Der
Geſammterlös beläuft ſich auf etwa Lſtrl 200

Am 23 Jan 1859 ging Richard Wagners Lohen
rin unter der Leitung von Wilhelm Taubert im könig
ichen Opernhauſe in Berlin zum erſtenmal in Scene,

der 23 Jan d J brachte bereits die 250 Vorſtellung des
Werkes auf derſelben Stätte

Provinzial Nachrichten
Delitzſch 22 Jan Nachdem bereits in den Nachbarſtädten

Eilenburg und Torgau Lutherfeſtſpiel Aufführungen
ſtattgefunden iſt auch in unſerm Delitzſch ein Ausſchuß zuſammen
getreten und hat die Aufführung des Trümpelmann ſchen
Lutherfeſtſpiels Luther und ſeine Zeit beſchloſſen Der
Gedanke iſt von der hieſigen Bürgerſchaft mit Freudigteit auf
genommen und ſofort folgte eine große Anzahl Damen und Herren
dem Rufe des Ausſchuſſes und unterzog ſich den zahlreichen an
ſtrengenden Proben mit einer Hingabe die von vornherein das
Gelingen des Feſtſpiels in ſichere Ausſicht ſtellte Die Rolle des
Luther iſt durch Hrn Wack Peitglied des leipziger Stadttheaters
porzüglich beſetzt aber auch die übrigen Rollen haben treffliche
Vertretung gefunden Die Proben ſind jetzt ſoweit gediehen daß
die Tage des Feſtſpiels feſtgeſetzt werden konnten und zwar hat
der Ausſchuß als ſolche Dounerstag den 30 Jan abends 7 Uhr
Sonntag den 2 Febr nachmittags 5 Uhr und Dienstag den

Febr abends 7 Thr beſtimmt Wegen des Naheren verweiſen
wir auf die Anzeigen

Freyburg 23 Jan Unter den Pferden des Hrn Ritter
gutsbeſiers v Sperling zu Balgliedt iſt die Jnfluenzaausgebrochen oD Staſtfurt 23 Jan Am Montag gerieth auf der Soda
fabrit der Arbeiter Michalsky vom Treibriemen erfaßt in die
Transmiſſton wobei er ſeinen Tod fand

Vom Sarze 22 Jan Jn der Nacht zum 21 d iſt nicht
allein der Ober ſondern auch der Unterharz mit einer Schneej
decke von 23 Zoll Seärke belegt worden die auch liegen ge
blieben iſt Das Queckſilber fiel geſtern auf 3 Gr R unter
Null bei W und W Wind Die ſtarken Winde die ſchon
längere Zeit faſt Tag und Nacht beſtanden haben dauern auch

ute noch fort Die Winterſaaten Roggen und Raps
ehen vorzüglich Kartoffeln die im Unterharze in großer

Menge geerntet worden ſind koſlen der Ctr 50 M

Der Oberförſter v Wedelſtädt zu Clötze iſt auf die durch
den Tod des Oberförſters Augern erledigte Oberförſterſtelle zu
Diesdorf im Regierungsbezirk Magdeburg verſetzt

Dem Oberſten Wille à la suite des Fuß ArtillerieRegiments ca neben Nr 4 Direktor der Artillerie
rkſtatt zu Spandau iſt die Genehmigung ertheilt zur An

legung des ihm verliehenen Kommenthurkreuzes zweiter Klaſſe
des königlich würtembergiſchen Friedrichs Ordens

Rubpolſtadt 23 Jan Die feierliche Beiſetzung des

Fürſten Georg fand heute mittag in der mit Trauer
dekorationen verſehenen Stadtkirche ſtatt Von fremden Fürſtlich

Prinz Leopold von Preußen als Vertreter des Kaiſers
der Erbprinz von Meiningen die Großherzogin
Marie von Mecklenburg der Großherzog von
Heſſen Prinz Leopold von Sondershauſen Herzog
Adolf von Mecklenburg ſowie viele andere hohe Perſön
lichkeiten Der Sarg mit rothem Plüſch beſchlagen und an den
Kanten mit Goldborden eingefaßt ſtand vor dem Altar vor und
neben ihm lagen noch die koſtbarſten der geſpendeten Kränze die
Kandelaber brannten die Ehrenwache hielten Feldwebel des
Bataillons abwechſelnd mit Unteroffizieren Als die Trauer
feierlichkeit begann traten Hr Major v Manſtein der Com
mandeur des hieſ Bataillons und der Commandeur des Magdeb
Dragoner Regiments Nr 6 zur Seite des Sarges als Ehren
wache vor dem Sarge ſtanden Oberforſtmeiſter v Ketelhodt
der Hofmarſchall und Major v Klüber der Flügeldadjutant
des Fürſten Um 11 Uhr erſchienen die Beamten des
Miniſteriums des Land und Amtsgerichts der Oberbürger
meiſter mit der Abordnung des Stadtrathes der Reſidenz Lehrer
der Schulen Abordnungen aus den Städten und Dörfern des
Fürſtenthums die Kriegervereine 2c 2c Vor dem Altar und in
deſſen nächſter Nähe ſtanden die Vertreter der fremden Höfe die
Geſandten die Miniſter der Vorſtand des Landtages Kavaliere
Stabsoffiziere und vortragende Räthe c 11 Uhr erſchienen
die Fürſtlichen Herrſchaften Die Trauerfeierlichkeit begann mit
dem Geſange des Kirchenchors O lieber Jeſu von Paleſtrina
Hierauf wurden von der ganzen Gemeinde die beiden erſten
Verſe von Was Gott thut das iſt wohlgethan geſungen
Hr Generalſuperintendent Dr Trautvetter trat vor den Altar
und verlas bibliſche Sprüche hieran ſchloß ſich die Gedächtniß
rede welcher der Text aus dem Evangelium Matthäi Kapitel 14
Vers 27 zugrunde gelegt war Unverhofft ſagte Redner u
iſt dieſer edle Fſtrſt aus dem Leben abberufen worden welcher
uns und allen die ihn kannten als ein Muſter der Ritterlichkeit
der Gerechtigkeit und der Leutſeligkeit vorangeleuchtet hat Seine
Milde und ſeine perſönliche Liebenswürdigkeit hatten ihn auch
bei dem Geringſten ſeiner Unterthanen beliebt gemacht und
namentlich wird ihn unſere Jugend vermiſſen die er ganz
beſonders in ſein Herz geſchloſſen hatte Ja er war ein großer
Kinderfreund Fürſt Georg war ein echter deutſcher Mann und
dieſe ſeine Vaterlandsliebe hat er oft bewieſen durch ſeine Treue
mit welcher er ſtets und zu allen Zeiten zu Kaiſer und Reich ge
ſtanden hat er war der getreuſte Vaſall des Hauſes Hohen
ollern von dem Augenblick an wo er als junger Offizier
en Fahneneid geleiſtet bis zu der Stunde in welcher er von

einem höheren Herrn aus dieſer Zeitlichkeit abberufen wurde
Ein herzliches Gebet ſchloß die Trauerrede worauf der Herr
Generalſuperintendent die Leiche einſegnete während die im
Schloßgarten aufgeſtellte kombinirte Compagnie drei Salven über
as Gotteshaus hinweg abgab Hierauf hoben 16 Unteroffiziere

mit doppelten Florſchleifen von der Helmſpitze bis zum Rockſchoß
den Sarg von ſeinen Podium und trugen denſelben zu der
Fürſtlichen Gruft Jm Rathhauſe fand geſtern abend unter
ſegte des Oberbürgermeiſters am Ende eine Trauerſihung
tatt

Gera 29 Jan Jnfſolge zu frühen Verſtellens einer Ein
fahrtsweiche entgleiſten nach einer dem hieſigen Tageblatte von
zuſtändiger Seite zugegangenen Darlegung am Dienstag mittags
die letzten drei mit Kalk beladenen Wagen eines Güterzuges auf
dem hieſigen ſächſiſchen Güterbahnhofe Gera Pforten Jnfolge
deſſen konnte der 12 Uhr 32 Min mittags hier fällige Perſonen
zug der Gera Gößnitz Glauchauer Linie die in Frage kommende
Stelle nicht paſſiren Die Reiſenden mußten ausſteigen und wurden
ohne nennenswerthen Zeitverluſt mittels eines Hilfszuges nach dem
r Minuten weiter abwärts gelegenen Hauptbahnhofe be
fördert

Sondershaufen 22 Jan Jn letzter Nacht iſt auf dem
fürſtlichen Schloſſe die frühere herzogl ſachſen altenburgiſche Hof
dame und Erzieherin unſerer Fürſtin Frl Mathilde von
Liederscron im 70 Lebensjahre an den Folgen einer Jn
fluenza Erkrankung geſtorben Die Frau Fürſtin iſt durch dieſen
Todesfall auf das ſchmerzlichſte berührt worden Jn Ver
tretung des regierenden Fürſten hat Prinz Leopold in
Begleitung des dienſtthuenden Kammerherrn Baron Paul von
Rüxleben an den Beiſetzungsfeierlichkeiten in Rudolſtadt theil
genommen

Vermiſchtes
Feuersbrunſt Jn der Nacht zum Donnerstag iſt die

Bautiſchlerei von Striewe und Hückelheim in Elberfeld durch eine
Feuersbrunſt gänzlich zerſtört worden außerdem wurden noch
6 anſtoßende Wohnhäuſer beſchädigt Derſ Schaden beläuft ſich auf
mehrere hunderttauſend Mark

Perſonalnachricht Der Eigenthümer des Poſener
Tageblatts und Neſtor der poſener Buchhändler Louis Merz
bach iſt 70 Jahre alt am Donnerstag nachmittag in Poſen
geſtorben

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 24 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus Paris wird der Frankf Ztg gemeldet daß das
argentiniſche Vorſchußgeſchäft perfekt ſei Der Vor
ſchuß beträgt 19 Mill Pfd Aus Wien Gegen die infolge des
Glaskartells hervorgerufene grundloſe Preiserhöhung von
verſchiedenen Jnduſtriezweigen herrſcht große Oppoſition Man
beſchloß eine Petition an den Handelsminiſter und den Reichstag
um Ermäßigung oder Aufhebung der hohen Glaseinfuhrzölle für
die Kartelldauer Die Verwaltung der Ungariſchen
Kreditbank dementirt die Meldung daß eine Kapitals
erhöh ung des Jnſtituts beabſichtigt ſei

Berliner Vieh markt Berlin 24 Jan Fern
ſprechdienſt der Saale Ztg Zum Verkauf ſtanden 489 Rinder
darunter 419 überſtändige vom Montag 1188 Schweine 715
Kälber 732 Hammel darunter 614 überſtändig Bei Rindern
fand nur geringer Umſatz in III und IV Qualität zu Preiſen
des letzten Montags ſtatt Der Schweinemarkt verlief noch
flauer wie am Montag und hinterließ Ueberſtand doch blieben
die Preiſe unverändert J Qual 60 62 II Qual 57 bis
59 III Qual 54 56 M Vei Kälbern geſtaltete ſich das
Geſchäft langſam I Qualität 58 61 ausgeſuchte Stücke
darüber II Qual 46 55 III Qual 2644 M

Köln 23 Jan Die geſtern in Mülheim a d Ruhr verſammelteu
Rheder und Kohlen ändler beſchloſſen nach der Köln Ztg für Kohlen
ſchtffs Verladuugen nach dem Oberrhein eine Preiserhöhung
um 3 Pf der Centner

Chemnitzer Stadtanleihe Der Stadt Chemnitz iſt ein Privileg
zur Aufnahme einer Zi pre entigen Anleihe in Höhe von 10 Millionen Mart

Es werden Schuldſcheine von 5000 2000 1000 und 500 M aus
gegeben

Der Aufſſichtsrath der Schleſiſchen Portland Cementfadritk
Groſchowitz ſchlägt 14 Proz Dividende 1883 183/ Proz vor Der
Aufſichtsrath der Oberſchleſiſchen Portland Cementfabrit
ſchlägt 10 Proz wie 1888 vor

Bank des Berliner Kafſſenvereins
beſchloß
von 6 Proz gegen Proz im Vorjahre vorzuſchlagen

Der Verwaltungsrath

über vorzunehmende Bauten und Geldbewillignug dafür beſchließen

Nach der 8
Zechen namentlich der Zeche nibal und esbald zu einem Abſchluß en

Zahlungseinſtellungen ze
ſſiven

New York
aus Para ſſt die jüngſt der Companhia mercantil

der Generalverſammlung nach reichlichen Abſchreibungen eine Dividende

Die Aktionäre der Zuckerfabrik Brehna ſollen am 8 Febr u a

ſchweben thatſächlich Verhandlungen ſeitens der Bergwerks Geſellſchaft Hiberniag wegen Ankaufs Sriger eng darien
zu erwarten daß dieſelben

Warſchauer Telegramme melden die
ahlungseinſtellung der Tuchfabrit J Knothe in Tomafſow Diege lich 80 o Rol

keiten und Vertretern fremder Sonveräne waren anweſend

ara von der

ſind weitere un einduſtrie ller Grundbeſitzer bevorſtehend General Gurko
hat deshalb genaue Liſten über dieſe verlangt

Janeiro erklärte der Finanzminiſter
gegenüber daß außer Civilſtand und Kultusfreiheit nächſtens
ein neues Wahlgeſetz erlaſſen werden würde

Letzte Rachelchkeit
Berlin 24 Jan Fernſprech Nachrich en der Saale Ztg

Es beſteht die Abſicht den Reichstag am Sonnabend zu
ſchließen vorausgeſetztLeſung des Sozialiſtengeſetzes zu Ende bringt Die Sozial
demokraten haben ihre Hauptrede für die dritte Leſung auf
geſpart

daß das Haus bis dahin die dritte

Die Hierherkunft des Fürſten Bismarck iſt von
neuem verſchoben worden

Dr Ham macher iſt jetzt einige Stunden des Tages außer
halb des Bettes ſeine Kräſte nehmen nur langſam zu er
denkt in nächſter Woche nach dem Süden abreiſen zu können

Nach dem Diritto verſüche König Humbert in Turin
vergeblich die Ausföhnung des Prinzen Jerome mit deſſen
Sohne Viktor die ſich hartnäckig ausweichen

Aus Rom Jm Nachlaſſe des Prinzen Amadeus wurde
ein eingehender Bericht über die italieniſche Kavallerie
aufgefunden
ſpaniſchen Königszeit

ferner intereſſante Memoiren aus der
Nach einer Meldung der Polit Korr

umfangreiche
us Warſchau

Ausweiſungen deutſcher

Nach einer in Paris eingegangenen Meldung aus Rio de
einem Journaliſten

Die peruaniſche Regierung erkannte die
braſilianiſche Republik vom 21 Dez an Die Aemter
für Entgegennahme von Naturaliſationserklärungen empfingen
am erſten Tage nur 3 derſelben Die braſilianiſche Regierung
erſetzte den Roſenorden durch die Rettungsmedaille I und
II Klaſſe

Aus München Geſtern fand bei ſtrömendem Regen ein
Fackel zug für den verſtorbenen Prof v Döllinger durch die
münchener Couleurſtudenten ſtatt

Weiter aus München Die ſtädtiſchen Kollegien haben
10,000 M für das Kaiſer Friedrich Denkmal bei Wörth
bewilligt

Aus London Telegramme verſchiedener Blätter aus Odeſſa
beſtätigen die dort obwaltenden wohlbegründeten Befürchtungen
die Chohleraepidemie werde aus Perſien und Klein Aſien
nach Rußland verſchleppt werden

Aus New York Der Doppelmörder Michael Schieper
aus Baiern entſprang vorgeſtern ſeinen Transporteuren wurde
aber wieder eingefangen und wird ausgeliefert werden

Dortunnd 24 Jan Telegr Jn der geſtrigen Sitzung
des Vorſtandes des Vereins der bergbaulichen Jn
tereſſen wurde beſchloſſen ein Schreiben an den Bergmann
MeyerBochum als den Vorſtand des Vereins der berg
männiſchen Jntereſſen in Rheinland Weſtfalen zu ſenden
worin die Forderungen als maßlos bezeichnet und
dieſelben abgelehnt werden Zugleich wird erwartet daß die
Bergleute ſich nicht an einer erneuten Störung des Friedens
betheiligen wodurch eine ſchwere Schädigung der Jntereſſen
des Vaterlandes herbeigeführt würde
ſchreiben an die Vereinszechen beſchloſſen worin die
Gründe der Ablehnung auseinandergeſetzt werden

Weiter wurden Rund

Wetterbericht der Deutſchen Seewwarte vom 23 Jan
d2 W yxym1 22

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm nei Stationen Barom Therm r

0 rechtweifm 0 B mm cMemel 7as o 8 s 2 Memel 7418 0 Se 3
Kiel 49 5 3 S 3 Hamburg 732 5 2 OSO 4Hamburg 741 0 2 989 2 Wien 46 6 4 ſtillBorkum 37 8 6 OSO 3Valeutia 42 9 8 W 3Münſter 738 0 4 6 Petersburg 751 1 5 O 1
Kaſſel 41 3 9 S 1Haparanda 46 7 10 8 O 4Berlin 45 0 15 SSO 3 Stockholm 43 7 0 OSO 4Breslau 49 7 4 SeW 3r 10 6 SW 9 Ansſichten f d Witterung des 24 Jan
Friedrichsh 0 42 SW Veränderl Wetter s rnch S Veränderl Wetter m mäß dis friſchenMünchen 46 4 1 SsW 7 weſil Winden u zieml uorm Temperatur

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 23 Januar
Ein neues Minimum unter 724 mm iſt über der iriſchen See erſchienen

auf den Scillys ſchweren Weſtnordweſiſturm auf ſeiner Südoſtſeite bis nach den
Alpen hin ſtarke bis ſtürmiſche Südweſtwinde verurſachend während an der
deutſchen Küſte das Wetter wieder ruhig geworden iſt
Wetter trübe
a g mm Regen Karlernhe hatte geſtern nachmittag Gewitter mit
Hagelſall

t ig gew Jn Deutſcland iſt das

regneriſch und durchſchnittlich etwas wärmer Katſerslautern

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Jan J U ab Se
Barometer Millimeter 726 3 736 3Thermometer Celſins 7,1 3,4Ziel Fenchtiglelt 81 76ilnd SW 4 SW 6Berlin 24 Jan Fernſprech Nachricht der Saale Ztg
Seit 8 Uhr herrſcht hier großes Schneetreiben

Provinzial Regierung bewilligte Konzefſion wieder aufgehoden worden

Jan Telegr Nach einer hier ſe Depeſche

TVaſſerſtände
bedeutet iiber unter Null
Saale und Knulſtrut Fall z Vuchs

Artern Brücenpegel 22 Jan 10,89 23 Jan 40 5Weißenfels Oberpegel 2,66 0 42,62 4
do Unterpegel v 1,36 41,261 10Hane Unterh 23 Jan 72,30 24 Jan 1226

T rotha 2,90 42,90Alsleben Oberpegel 22 Jan 2,60 23 Jan 42,6651 8
do Unterpegel e 2,48 e 2,74 S 26Kalbe Oberp 1166 12do Unterp 1,56 1,98 43WMoldan Jfer Eger Elbe

Budweis 21 Jan 0,10 22 Jan 0,021 12Brag 0,67 2 0,81 14Jungdunzlan e 40,07 0,09 2Lann 40,54 2 30VBardu ein n 40,10 16Brandei ſ S J 9,29Melnick e 40,41 0,46 5Lettmeritz J 40,34 40,49 6Sniſig 90 a 7Dresden 222 Jan 9,36 23 Jan s 4Torgau 7 t1,70 2 2Wittenberg 42,54 e v uRoßlau 12,25 42,131 12Barby o 2,62 2,69 7Taugermünde 2,79 10Wittenberg 2 46 42,55 9Dömitz Peg 1,77 m h 11eLauendutg 5 nBeodachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Deyzlchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 21 Januar

80 m beim Niyſtein
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Leipzigerstrasse 103 Halle a S Leipzigerstrasse 103 S
Da ieh mit Anfang nächster Saison mein neuerbautes Gesehäftshaus zu beziehen gedenke so habe ich aus allen Abtheilungen

r meines Waarenlagers W grosse Posten zu sehr sehr niedrigen Preisen l zum

Ausverkauf
X estellt Kleiderstoffe in Wolle und Seide, Waschstoffe

Leinen Inletts Drells Tischtücher Servietten Handtücher Bettdeoken
J Buckskins Möbelstoffe Teppiche Läuferstofſe Portièren Gardinen2 Reisedecken Ball und Goncerttücher Vnterröcke Mergenröcke Tricottaillep

a e

2

Waren v immer äänte
Staubmäntel Gummimäntelsind mit wirklich erstaunlich billigen Preisen besonders ausgelegt im

Laden dicht neben meinem Neubau
e ceeeeeceeeeenegeaS e ecechhrn n rer z Se2kg a er 7 r 77 W 752De Ka V e S Hauptzieh täglAbwaschbare Tischdechken Wachstuche Empfehle mein groftes Lager aller Sorten Pr el Looſe TWandschoner Cocoslänfer Tiſchlampen Zuglampen Hüngelampen Reſtaurgtions rig mit Koclgabe nach ab Ziett

Linoleum pro qm von Mark 2,50 an lampen Haus und Küchengeräth in Zink Lackir h
Billigfte Preife Große Auswahl eißblech und eingillirte Waaren Abalsteretrecee 12 Porto s gGroße Klans K R i1b Große Klaus nür gediegenes Fabrikat zu äufſzerſt billigen Preiſen Bei Bedarf vonſtraße 4 2 S er ſtrafe 4 nnr rein amerikaniſchem Petroleunm ebenſo prima Solaröl halte michGegründet 1859 beſtens empfohlen Bei Entnahme von I Etr liefere Blechballon Gan e Nad g L

mit Meſſinghahn leihweiſe unentgeltlich
Beſtes eiſernes Vanmaterial Waschlewski Klempnermſtr Fleiſchergaſſe 19 Wäſche Hledahgeſciae tn ins

5 zahlt gute PreiſeTräger Hartwichſchienen Eiſenbahn Leipziger 5 Iſchienen Sänlen Feunfter Treppen e P 8 Vr NonachkEiserne VWiehbarvrieèren e 7 Geiſtſtr 46 u 36a Eing Sarzliefere zu billigften Preiſen 0 en an 58 w 4Reichhaltiges Lager 30jähr Specrialität e e zZahlreiche Referenzen Gr öber SKataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche G 0 32 2Berechnungen nnentgeltlich ver da L i Bahnhofs S ſtaurntien
a e Maſchinenfabrik und Eiſengießerei e J z ganz von Schmiede G um eM Leuten Halle a d Giebichenftein e el i a4s8gerr öhr enkessel eisen mit mech S M e h s

e e nischer Schlamm und Kesselstein Abscheidung 2 ſt en i SS patent konischen Sicherheits Verschlüssen mit Se S O E h 7 e metallischer Dichtung Sonntag den 2 Februar 18908 Sirosse Kohlenersparniss Beliebig grosse Bampfreserve ladet ergebenſt ein1 mGeringer Raumvbedarf Vortheſihaſteste Dampfkessel Anfang 752 Uhr P Homann
NB Maskenaunzüge ſind vorher

im Lokale zu haben

J s een
e Sonntag den 26 Januar Abds

S W 3 rKriegerball
wozu freundlichſt einladet
Der Vorſtand des Kriegervereins

e BKrieger Perein Reideburg
Sonntag den 26 Theater und Ball

Anfang 7 Uhr Abends
See

r O 53 TKünſtlich aus Porzellan pro Stück 40 Pfg
a J aBlumen Sträußchen p 75z 3RoſenBonquets 2,90 MkBlumen Bonquets 8,50 eDieſe künſtl PorzellanRoſen und anderen Blumen ſind den wirklichen

täuſchend ähnlich ſind leicht und behalten Jahre lang ihr friſches Ausſehen S
eignen ſich vorzüglich als Zimmerſchmuck für Vaſen und Jardinièren für Damen
ins Haar oder als Blumenſträußchen für Herren ins Knopfloch zu ſtecken

Kunſthandlung Geiſtſtraße 36
Von Sonntag früh ab ſtehen feine fette

ſowie großte und kleinee S J 44 alß cFutterſchweine h n
C BirKe Giebichenſtein Vrunnenſtraſte 65
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herfeſtſpiel in Hehh

Donnerstag den 30 Jannar Abends 7 1hr
Sonntag den 2 Februar Nachmittags 5 Uhr
Dienstag den 4 Februar Abends 7 Uhr

Aufführung des Volksſchauſpiels

D Luther und ſeine Zeit

a

a m u

u

r a
i

o bTW W

3
SWe

We

e5 8

h 5
n
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Ag 5 swoannhelfabrik und Magazin S eute Donnerstag 11 Uhr Vorm ſtarb2 O el v z S nach kurzem Krankenlager mein lieber
von Sohn unſer Bruder und Schwager

Teines STafelgelügel
naturell milchgemäſtet oder getrüffelt S

liefert Pon 5 n W zu 9 e Oscar Schnapperellejanzen Waggonladungen lebend oder ges Dieſes zeigen theilnehmenden Freundenchlachtet u trocken gerupft mit d Klein S G An o Ha le ſ 9 und Bekannten tiefbetrübt an
die Hühnerzucht des S 5 El Löbejün den 23 Januar 1890Victor Haydecker Gr Märkerſtraße 5 Die HinterbliebenenWe e e T kee7 Dieek z Durch nochmalige Vergrößerung habe ich in zwei Läden und in der 2, 3 und z Mittwoch den 22 Nachmittags Uhr

verſchied nach kurzem Krankenlager unſer
R lieber Bruder Neffe und Couſin der
Verwalter

Odwin Weber
um dem vor 14 Tagen verſtorbenen

Bruder nachzufolgen
I Spora bei Menſelwitz

Die trauernden Hinterbliebenen
Todes Auzeige

4 Etage fertige Möbel in Eiche Nußbaum und Mahagoni aufgeſtellt vorzugsweiſePoulardes getrüffelt 30 in beſſerer ſelbſtgefertigter Arbeit
Kavpannen fnes herbes Maſt 65

änfe auf das Fleiſch gemäſtet 50
Gänſe geſt mit gr Fettlebern 80
Enten geſtopft 2udians mit Nüffen gemäſtet 5

S Ein Probepoſtkörbchen ent
haltend eine Ente geftopft ein Ka
aun fines herbes Maſtung und ein

Specialitàät Complette Zimmereinrichtungen

Größtes Lager bon Sophas u Matratzen in allen Formen
mit Roßhaar Polſter

mee

R Bunnaigog a

en Statt jeder beſonderen Meldungiberall hin nach ganz Deutſch 2 Bei ganzen Ausſtattungen hohe Prozente Wehen
and vortofrei verfendet m Einzelne Stücke zum Fabrikpreis Maute Mutter Groß und Schwieger

e e h mutter Frau RentiereFriederike BuſchBe rl Rettwur ſt geb Baltzerren e e4 2a e Liberale Vähler Verſammlung
ehch G 6 o m Die atte dellerkittheienAllhee Bonbons Sonntag den 25 d nar Nachmittags 5 Uhr nie ws r e

in Löegüimn im Gaſthof zum Sc Waren Adlervon vorzügli Wirkung t ee e e r geren Der Porſtaud Füe den Inſzatentheil verontworllichvon 10 l hie 36 1 des Vereins der Liberalen von Halle und dem Saalkreiſe alen An nennen
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

nock
reich

ſont

gar
hab

verl
Geſ
das
Rüc
hab
mal
liche

nan
gebe
dur
Ein
hofe
Abe
auch

Gef
vork
entg
Geſ
rech

kein
geri
aus
ſtrel
acce
Die


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1890


